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Arbeitswelt 4.0 – Workshop mit Studierenden und Berufsschülern  

 

Die schnell fortschreitende Digitalisierung und Vernetzung von Produktions- und 

Dienstleistungsprozessen werden die Arbeitswelt in den nächsten Jahren radikal 

und tiefgreifend verändern. Die Digitalisierung verändert ganze Berufsbilder oder 

macht einige sogar komplett überflüssig. Diesem Themenfeld widmen sich in 

einem Lehrprojekt Studierende der Hochschule Stralsund, wissenschaftlich 

begleitet von den Professoren Dr. Dirk Engel und Prof. Dr. Norbert 

Zdrowomyslaw.  

Im Rahmen dieses Lehrprojekts fand am 5. Januar 2018 an der Hochschule 

Stralsund ein gemeinsamer Workshop von Studierenden und Berufsschülern des 

Regionalen Beruflichen Bildungszentrums Stralsund statt. An dieser 

Veranstaltung nahmen 23 Schüler und Schülerinnen des 1. Ausbildungsjahrs in 

der Altenpflege, begleitet von der Lehrerin Susanne Krohn, teil. Der Workshop 

wurde von Studierenden organisiert und moderiert. Die Gäste wurden von den 

Professoren und Studierenden im Foyer des Wirtschaftsgebäudes begrüßt und 

ihnen der Programmablauf vorgestellt. 

 

 
 

 Im Fokus des Workshops stand der Aspekt, wie die Veränderungen durch 

die Digitalisierung im betrieblichen Alltag wahrgenommen werden. Vor allem 

zwei Fragen bestimmten den Ablauf der Veranstaltung: Wie ändern sich 

Tätigkeitsprofile und welche Berufsbilder drohen zu verschwinden? Wie 



beeinflusst das heutige Nutzungsverhalten moderner Kommunikationsmittel, wie 

z.B. von Handys, die Arbeitsorganisation und die Aufgabenerledigung? 

 Zwei Arbeitsgruppen wurden gebildet und von Studierenden moderiert. 

Durch jeweils ein Impulsreferat der Studierenden wurde die Grundlage für die 

Diskussionsrunde gelegt. In entspannter und kreativer Atmosphäre tauschte der 

sich der vom Alter her heterogene Arbeitskreis der Auszubildenden über die 

Situation und die Auswirkungen der Digitalisierung auf das persönliche 

Arbeitsumfeld intensiv aus.  

 

 
 

 Dieses Lehrprojekt und andere Projekte mit Unternehmen der Region 

belegen die Praxisnähe und Regionalverbundenheit der Hochschule Stralsund. 

Seit der Gründung im Jahre 1991 bekleiden viele Absolventinnen und 

Absolventen der Hochschule Stralsund eine Leitungsposition in Profit- und Non-

Profitorganisationen des Landes Mecklenburg-Vorpommern. 

 

 

 

 

 


